
Neubauverbot für Kernkraftwerke im
Schweizer Kernenergiegesetz
Kernenergiegesetz (KEG), SR 732.1, vom 21. März 2003

Fundstelle
Art. 12a KEG – Titel: „Verbot des Erteilens der Rahmenbewilligung für Kernkraftwerke“
(noch geltendes Recht; zur Streichung siehe unten)

Wortlaut (geltende Fassung)

„Rahmenbewilligungen für die Erstellung von
Kernkraftwerken dürfen nicht erteilt werden.“

Entstehung
Art. 12a wurde im Rahmen der Energiestrategie 2050 eingefügt, durch Anhang Ziffer II 7
des Energiegesetzes vom 30. September 2016 (AS 2017 6839; BBl 2013 7561). Er ist
seit dem 1. Januar 2018 in Kraft.

Aktueller politischer Stand (Stand August 2026)
Dieses Verbot steht kurz vor der Aufhebung. Als indirekter Gegenvorschlag zur
Volksinitiative „Blackout stoppen“ hat zunächst der Ständerat im März 2026 (26:12
Stimmen) zugestimmt. Am 18. Juni 2026 lehnte der Nationalrat zunächst knapp einen
Rückweisungsantrag an den Bundesrat mit 100:98 Stimmen ab, bevor er die Vorlage in
der Schlussabstimmung deutlicher mit 108:87 Stimmen (2 Enthaltungen) annahm.
Damit haben beide Räte des Parlaments die Aufhebung des Neubauverbots
beschlossen.

Da es sich um eine Gesetzesänderung handelt, unterliegt der Beschluss dem
fakultativen Referendum: Kommt innert 100 Tagen seit der amtlichen Publikation kein
Referendum zustande, tritt die Streichung automatisch in Kraft. Die Grünen, die GLP und
Greenpeace haben bereits angekündigt, das Referendum ergreifen zu wollen. Kommt es
zustande, entscheidet die stimmberechtigte Bevölkerung an der Urne – eine
Volksabstimmung wäre voraussichtlich 2027 möglich, wenn auch ein vom Ständerat
verlangter Finanzierungsbericht zu den Kosten für Bund, Kantone und
Stromkonsument:innen vorliegen soll.

Quellen: Art. 12a KEG (droit-bilingue.ch, zweisprachige, nicht amtliche Fassung); watson.ch – Auch der
Nationalrat sagt Ja: Parlament hebt AKW-Neubauverbot in der Schweiz auf; landesspiegel.li – Knapper
Entscheid: Nationalrat ebnet Weg für neue Atomkraftwerke; moneycab.com – Nationalrat gibt grundsätzlich
grünes Licht für neue AKWs.



Hinweis: Dies ist keine amtliche Veröffentlichung. Massgebend ist allein die Veröffentlichung durch die
Bundeskanzlei (fedlex.admin.ch).


